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(2U31—3) Nr. 15.

Fährnisse
Versteigerung.

I n Folge Bewilligung des k. k.
Landesgerichtes Laibach vom 16. A::^
gust 1871, Z. 4469, werden die in
den Verlaß der Frau Aloisia Kaiser
Edlen v. Trauenstern gebornen Wasser
gehörigen Fahrnisse, bestehend in

Pretiosen u. Sitbergeräthen,
Slcidllnzz, Wüsche, Bettzeug,
Zimmereinrichtung, einem
Fortepiano, Tafel» und Ou-
chengejchirr, Vüchern, Jagd-

requistten
und sonstigen Effecten, am

4. Sep tember d. I .

und den darauf folgenden Tagen Vor-
mittags von !) bis 12 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr im
Hause Nr. 21 am alten Markte,
zweiten Stock, im Wege der freiwil-
ligen Versteigerung an den Meist-
bietenden qcgcu sogleiche Bcirzah
lung und Wcgschaffunq hintangegeben
werden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem
Bemerken eingeladen, daß die auf
1656 ft. 36 kr. geschätzten Pretiosen
und Sildevgcräthe am zweiten Licita-
tionstagc, d. i. am

5. Sep tember d. I . ,

Nachmittags 3 Uhr, zur Veräußerung
kommen.

Laidach, am 29. August 1871.

<M40- l ) Nr 3617,

Zweite Feilbietung.
Von dc», f. f. Bchllsgsrichte Seno-

sctsch nnrd lllit Bc^ua n»s daö Edict vom
27. Juli l «7 I , Z, 2300, kundgemacht,
daß in dcr Ej.>'cnl!0l,ösc>che der l. k. F<«
nanzprociualur in ^aNwch, nom. dcs h.
AcrarS, acqcn Ioscf Pudboj ^on St, Michel
peto. 96 ft. 83'/z kr. bci r<snttalsloscr
crsten Feilbicluna der dem ^ctzlcrn gĉ
hörige», im Grnndbuche der Hnrschafl
^ucul; 8ul) Ur!'.-N>'. 126 vortommcndcn
Ncalilät, zur zwcitcn Feilbietung auf den

2 6. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

anberaumten Feilbictuna. geschiitten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Scnosctsch, am
26. August 1871.

(2044—1) ^ i r . 3446.

Executive Feilbietung.
Vom l. k. Bczntsgcnchte Lack wird

hicmit bclannt gegeben:
Es sci in der Exccutionbsachc des

Simon Bogütcj von Podyora Nr. 9
»caen Gregor Doli»ar von dolt Nr. 12
wegen schuldiger 612 ft. 50 kr. die exe-
kutive öfftullichc FeNbictung der dem letz
tercn achöli>n, im Grundblichc ^cr Hcrr^
schaft Vack 8ud Urd.-Nr. 603 vorkommenden,
gerichtlich auf 2557 ft. 50 tr. bcwcrthclcl,
Hubrcalitm auf dcn

9. N o v e m b e r ,
7. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
8. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittag 9 Nhv, in loco der Realität
,mc dem An^ugc bestimmt worden, daß
die feilzubietende Rcalilät nur bei der
lcplcn ^c.lbictung auch mMr dem Schüz-
zungSwcrlhc hnUangcgekcn werden wird

DaS SchätzungsprototoU, der Grunds
lillchöczlract so wie die Licitalionsdeding-
msfe lölilttl, hier^richtö eingesehen werden.

K. l. Geziilogericht Lack, an, 4teu

August 1871.

s2048—N Nr. 4635.

Dritte erec. Feilbietung.
Das k. k. Landesgcricht Laibach

macht mit Bezug auf das Edict vom
8. August 1871, Z. 4211, hiemit
kund, daß die auf den 1 1 . September
und 9. October 1871 angeordneten
zwei ersten executive« Feilbietungen
der in der Stadt Laibach 8ud Consc.-
3tr. 28 vorkommenden Hausrealität
der Frau Helena Komis mit dem
Beisatze für abgehalten erklärt wurden,
daß es lediglich bei der auf den

1 3 . November 1 8 7 1
angeordneten dritten Feilbietung sein
Verbleiben habe.

Laibach, am 20. August 1871.
(2042—1) N. 2UU87

Erinnerung
an die M a r k o und M a r u > ch a K ru l'
schen Erben, dann P r i m u s Kusch .

mann.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack

wird den Marko und Maruscha itrul'sche»
Erben, dunu Primus Kaschmann, unve
kannten Aufenthaltes und Daseins, hicrmit
etinneit.'

Es habe Jakob Potocnit von Znichm
Nr. 22 wider oicselbcn die Klage uuf
Verjährt- ulld Erloschenancrtcnuung des
aus seiner Ncalilät Urb.'Nr. 2440 und
2441 -lä Herrschaft kack Hö,-Nr. 22 zu

l Zauchcu fur die Mai tu und Mai uscha
zttul'schcu Erbcu hastenden Vergleiches
vom 2. April 1802 pr. 1800 ft, und rcS
rucksichllich des GcmclnanlhcileS >' IllN»iIl
für Primus Kaschmann versichertcn Htauf̂
bribes vom 2. Iänncr l808, «lll) i>rao«.
16. Juni 187l, Z 2668, hicramtS ciu-
gcbracht, worülier zur mündlichen Verhand-
ln»^ die Taqsatzung auf dcn

1. D c c ember 1 8 ? l ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gctluglcn
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Garlhclmä Stanonit von Zauchcn als
Kurator ad uotum auf ihre Gefahr und
Kosleu dcslclll wurde.

Dcsscn werden diesclocn zu dem Ende
versläüdigct, daß sie alkusaus zu rechter
>icit seldsl zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwultcr zu bestellen und anhcr
namhafi ;u machen haticn, widiigenS diese
Ncchtssaä)c mit dem aufgcslclllcn Curator
verhandelt werden wird.

K. l. VezirtSacricht !̂ack, am 20ten
Juni 1871.
(2041—1) Nr. 3345.

Erecutivc
Realitätell-Velfteigerullg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosci>ch
wird bclannt gemacht:

Es jei udcr Ansuchen der l. k. I l °
nanzprocuratur in îaivach die executive
Bcrslci^eluug der dcn Anton Simc'ic von
Brcbjc und Anton Bluzcl von Kleiuberdu
gehöligen, gerichtlich aus 2917 fi. geschätz-
lcn Ncalilät Urv.-Nr. 1022 l̂ ä Herlschafl
AdclSdcrg bewilliget uud hiezu drei Feil»
biclungS-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf dcn

2 2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. O c t o b e r
uud die dritte auf dcn

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlssitzc mit dcm Anhange angc°
ordnct wordeu, daß die Pfandrealilät bei
der clsten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dcn Schätzungswellh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgebcn wcrocn wird.

Die Licilations-Bedingnisse, lvornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Aadium zu Handen der
öicitations - Commission zu erlegen hat,
so wie daS Schatzul^sprotokoll und der
Orundbuchscxtract können in der dicsgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

N. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
13, August 1871.

(2015—2) Nr. 2951.

Reassumirung dritter exec.
Feilbietmlg.

Bom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
die mit Bescheide vom 26. Jänner 1871,
Z 314, sistirte dritte executive Fcilbic-
tung der im Grundbuche Münlendull
Uib.-Nr. 113, i)aF. 123 vorkommenden,
dcm Josef Zormunn von St . Tr<uilas
gehörigen Nealitüt wegen au l. f. Steuern
und Grulidenllasluugo^buhren lückslän-
digen 72 ft. 73 tr. 0. 8. 0. resp. des
Neslcö im ReassumimngSwege auf den

4. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhi, mit dem Anhange an>
geordnet, daß hlcbci die Nealital auch
unter dem gerichll,ch erhobenen Schätzung?
werthe pr. 751 fl. 40 tc. ö. W. dem
Meislblctendcn hintangcgcben werden wird.

tt. t. Bcznlsgtllcht Ega, am 4ten
August l871. ^
(2036-1) Nr. 3556.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tichernemvl
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der k. k. ssi-
nanzprocuratur slir Kram, in Vcllrelung
dcs h. t. t. Aerars, die ^eculioe Verstei
^crung der dem Johann Flemil gchöligcn,
gerichtlich auf 255 fl. geschätzten, >m Gru»d-
buche der D. R. O. Commenda Tschcnicmdl
5Ud Cur.-')ir. 279, Nctf.-Llr. 213 eiu-
grtiagencn iiccaliläl bewilliget, und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsatzun^cl,, und zwar
die erste au> dcn

12. S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

1 1 . O c t o b e r
und die diillc auf dcn

10. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der
ÄerichtStanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die PjandrcuUtät dcl
ocr trslen und zwcitcn Feildiclung nur um
odci über den Schätzmlgswcrth, bei dcr
dritten aber auch uuler dcmsclbcn hintan»
gcgebcu werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^,citant vor gemachtem
Anbote ein lOperc Vadium zu Handen
der ^icilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und dcr
GrundbuchSeflract tölincn in der diesgc-
lichtlichen Registratur eingcschen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
26^Iun^i 1 8 7 1 ^ ^

(2045—1) ' Nr. 2433.

Ezecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. GczirtSgcrichle âck wird
bekannt gemacht:

^Cs sei über Ansuchen des Jakob Wa-
ttllSlijl von Podbliza die executive Ver-
steigerung der dcm BlaS TomSc von
Nemilc Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
652 fi und 1173 fl gcjchätztcn, ,m Grund-
buche der Herrschaft ^act«udUrb.>Nr. 1550
und im Grnndbuche der Filiallilchc zu
Iamuil 8ud Urb.'Nr. 11 vo>tommcndcn
Realitäten bewilliLtt und hiczn drei Fcil-
bielungs.TagsatzunLcn, und zwar die erste
auf den

2 1. O c t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dcm Anhange
«"geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
dci der ersten und zweiten Fcilbictung
>wr um oder über den Schätzungswerts),
bei der dritten aber auch unter dcmsclbcu
hintangcgcben werden wird.

Die Licitations'Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant ror gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der LicillltiouS-Commission zu erlege» hat,
so wie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Rcgistralur eingesehm werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 20tm
August 1871.

(2010—3) Nr. 357 l.

Zweite exec. Feilbictung.
I m Nactjhangc zum diesgeiichtlichm

Edicle vom 5. Juni 1871 , Z. 2277.
w'rr» lnt^lint gemacht, daß, nachdem zur
1, F.ildicluna rcr der Franzisla Pibernil
von Nasscufuß gehörige», im Grundbuche
der Herrschaft Nasscnfuß 8»1) Uib. N>.
5^6, Ncts.-Nr. 68 verkommenden Hof'
slalt kein Kauflustiger ei schienen ist, am

l 6. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts«
lanzlei zur zweiten Feilbietung geschritten
werden wird,

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
16. August 1871.

(2003-2 ) Nr. 705.

Ucbettragllllg dritter erec.
Fsilbietullli.

Vom t. k. Kseisgciichlc Nudolfs-
wcrlh wird im Nachhange z"ln Edicte
vom 28. Februar 1871, Z, 226, bekaiixt
gemacht:

Es sei nbcr Einvelstäiidlusz bcid-r
Thrilc die ans den 2. I lmi l. I . a:«>c'
r^llil t s,cw ŝ l,c dritte rxcculve Fcilbielu»«
der den EhcleutlN Johann und Lcovol
dine Oolc»; von Nndrl^werlh gchörigcn,
in dic Cj' cütion a/zogenrii F^hi» ssc nl>5
der üochsl.h.'ndc» N^'lilcitcu, ul>,< dc<< in»
^snndblichc dc< Stadt Nndolssivcilh «ub
iitcls, Nr. 136 vollommsndcn Hlniscs, >>»
Zchütz>!»c,Swcrlhc von 800 fl., drr inl
»amllchcn Grni'dbuche »>,d Nclf.^itr. 2l!3/2,
187/ö und 193/2 voitomnicodeü. aus
600 ft,, 120 si. und 20 fl. geschätzten
(Hnindslücke und der im Oiundbuche dcs
GulcS Etmidrn »ud Ncts.-Nr. 55 und
56 l)i)rtoinl>nn?cn, mit 400 ft. geschätzten
zwei Accklr, auf den

6. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags von 11 bis 12 Uhr, vor diesen,
Ocrichle und mit dcm vorigen Anhange
übcr!,agm worden.

R»dulfswerth, 0. Ium 1871.

(2004 - 2) Nr. 2390.

Erinllerung
an F r a n z , Ä t a r i a , nnd A n n a
N o o a t und deren unbekannte Aden.

Vc>n dcm k. k. BczirsS^cticlžlc Ieiscr'
berg wird den unbctmiüt w'i blfi>'dlichen
Franz. Maiia und Aiuia Novak und deren
gleichfalls unbekannten Erben hiermit cr»
innert:

Es habe Iohan» n»d Äiaiia Ie,S<:
von Gruben Hs..Nr. 3 wider dicsclbci:
dic Klage auf Ve>jährt- und Erloschclier-
llärung dc. iu Folge gerichtlicher Bewil-
ligung ddo. Seiscubera 28. Frbiuar 1822
für die Sciscnbel'grr Wais^ük^ssc zu Henden
der mütterlich Gertraud Novat'schcn Erbcn
Namci,S Franz Novak pr. 8 ft. 42 ' / , kr.
und Maria Novak pr. 8 fl. 42"/. kr-
vorgcmciflcn Forderinia/n n:id dcS mit
dics^iichtl'cher Vcwilliguua vom I4ten
Iäilncr 1832, Z. 49. intubuliitcn Ucbcr«
gabsociümicö vom 17. Novcmbcr 1831
zur Sicho sk'llung dcr im tz 2 nnd 3 deS
c^iian»!en Vcrtlagcs enchallcücn Verbind«
l,chlcitc» »„d der der Maria und Anna
Novak, cilice jeden insbcsondcrS gebührenden
38 fl,, dcum zu seinerzeit Hochzeitömahl
uiit' Hochzeitskleid e. 8.0., 8ud i»mo8.16tc"
August 1871, Z. 2390, hicramts einac-
bracht, worüber zur ordentlichen Ver-
handlung die Tagsatzimg auf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 1 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. G. angeordnet und drn Gellaale"
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Knrz von Hof alö Oluator aä
liowm auf ihre Gcfahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dc", Ende
vciständi^t, daß sic ^llcnfallö zu rlchlcr Zcit
scll'st zu clscheinen oder sich einen ande-
rcn Sachwalter zu bestellen nud anhrr
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem anfa.cstcllttn Curat^'
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Sciscnbcrg, «M
17. August 187^.
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Pension für Töhne gebildeter Familien
in Graz.

Strena/. pädagogische Ueberwachiuig l>v Sludle,,. s^uni! ein hcrzlichic! Z»samm!i!lel,'.,i iü der
Familie wird geboten. Täglich 2 Stunden englische, fmnzüsische iü,d üalienische ^cse- nnd ^;>rech-
üliungm. Garten mit Tnrno,crät^cn. Näheres nntrr Adresse „Ferdinand Oras.'^ielan/liesse :5.'-.

Loo l i r t s r l^or»'! M...-,l.o.,, 4. ,!,.m I«70.
Vo» Iis.l'i'ttümlol«!' 3l'!l<? VV!N !̂<> !!!N' <!<>!' Il!«l>! !i!'ü»:!>t, vvosss!,! !N«!!1<:>' l l f t l ' t i z fO l l k l l l m o r x < > »

1>!«.>!,'!U !(,>! I lm l !» siil' I l l r l!'«<r!!l,!>0« VVl!ü«>,'!' I,!!'M,'t !»<!!<,(:,> I> !̂!!>< !>l,ü^^,^l'l!<! , <>!!̂ >l«.>!!>,' !,!>,
<!ü^!»<>!!^ »!><>!! /« l lu lo i l , !«! !^«! ! /.um o«!)!'!mol,<?. l lo<:! ! ! , ! ! l , l l^^,^vo!!

<̂>̂  3) l'niü'lum'!!!-.

Ileri-I) » l . s ^ . « » « K l » « ' k .k. Ilnj'-X.ilui.ir?.«, il> W>0N, 3tül,I>, Ijo^iim'8l!««l> I^!. ' i .
?>u Iiuln>!> m H , » i l » « « e l > I>«! , !««< ! ! ' lv ü ! ! ü zf lj r — , ! o l ! l , l ! , ! K!'!, «I'.Ils» n i ! /, — /̂  , , ! , » ! ,

k r i Z ^ ! ' . . . l ' e l l i l ' , ! « H l ' i l - ! ^ ! - — k ' l u ü l ^ I ^ » I I I - — l?0!->!. U« l !> I> . 8,-,I>l!, i!> - l'!. I l l s -
« l : I l i l ? . , ^»o t l i e l i c ! " , — iü Kiu iü lx^-ß l iei 1 .̂ K i ' ! 8 > ) « ! ' — 8l',!>. 8<!> ! ! , , ! ! ! isi ^;, /^,cN!u!>iC!': — i>!
l l l L i ! )» ! ^ doi I I »!!-!> 8 t , ^,!c,l>!<^oi'i — ! l , VVlzr.i8^i„ l»«i l l a l t o r . ^I!!)t>!<!!<>!s; — i „ !'.mlc>!<'^vc!'ll>
>^> l>. N i / / . o l i , ^>>c»»!i!>i«!- — , 1 u 5 « s l i « ! - F m » » , i ! — >n kurkl ' ,»!^ !» ' ! !<'!!<'<!. l l ci >» ü ! , , ^ ,
^l>ut!>o!i«!-; — in 8 le in Iioi ^ . » I i » , ^ » o l l i o l i o r ; — i» <',<,!,-/ l,l!l p a n t O l i i , ^>>c>l!<. — .!. I x ü l l c ü ' !

l»«l ^. K u > > s c ! > ^ , ! l M ! < ! l . ^I»n»!c!k>!!-! ^ . iü lti«<>,!>c)l^Iv !»>:> < .̂ l>'.<! I> i ! ! I! i . ^>!l»!l!<^>« l ; — m

><oi l i . k i l l ! , >n ' .>»7,o ! , ^>>c>ll!«>iLi-; — i» l ind lüü iuü ' l i o l ^ Iioi 8«, l lo«'!> »> i-'-; VVÜ>v(>.

ZI I>, deß Gescrtiqteil. vom hohen t. l . Minister ium dcs Unterrichtes mit
^ dem Desfentlichleitsrechtc nutoriiirtc»»

II bessinnt das erste Temcstcr des Schllljlilm'ö 1«?!/?^

I mit I.October.
^ l Das Nlihere enthalten die Statuten, welch? auf V^rlaii^en portofrei riücn'seiidel
^ werden, Milndlichc Anblnnjt ertheil! die Vorstehnnci täglich von 10 luü 12 Uhr ain
I H a , i f t t p l a t z N r . 2 3 ? , z w e i t e n S t o c k . (1770 - 5)

A I I! l> II b e r ,1 n d ^ u r st e h e r de r A n stall

Grste vsscntlicbo hökcrc ^ « ° ^ Ä ^ . 7 ^ ^ si^S^intcr^ !
'>ch<; U l , Dic praktisch TI>>Ui>,lc>f. — H,c ^«c:ow1«-u»-««: '- Dic EcplNal M!l,>cilm>N!
I I , ^)cv EüV'üb.ibncnls; N l , 2>>!v Bcvsiclicrminocurt« - IV Dcr ^icdcrl'^lin>»iscln>!< siir die absolvir.

^ Untol'rlel,t8'l:0mptol!' fü,- »anllel8>vl88LN8l:li2ft6n,
^ « '" ' . i"N>, ^'^ dinch Alt^r, Tlcllunss, ,̂ «'d>I!".',ug und Bcsckäsliqunq dev 2ll'ülc cntviic!! sin^, finde»
U M Z F H » , fortwährende A»!»ah»>c,! st.Ul. > , ,> <
' ^ ^l ̂ ? « » 7 VI„, I . o«toder bcssinitt ein

t^ , ^« ,, . , . » , , »,, ^ . . . ^ ^ >̂ ^ ^' " " <l <' U l >j
V k l l l l Ü l U l l l i N l ' I >V l1s^V l l ss l l l ^ ."»/^ l« . " ̂ " ' " " " " ü l v l Mannten iibce cixŝ chc u»d doppcXe Vlichfiil'runss, d.is Î üsü'iunnsckc

<>cr!l!,'r lvctc» i!<»vl'c»ci>il»>ii<c!lvs>: siir len oon»in«ro1«1l«n Nisouvcvlln», No-
_.„ , ^ . t r i ov» . nul l Hio!e^r«,i,I,«n«!i«l»»t ftir jene in'c« Lcbcn , dic sich „m «»stcNuuqe,! bci Ei,'^!'
l /Nil! I lNN iVNsl ^i,'»e,i ^wcvven ,vo>lc„. Der Vchvlm-pcr ist «uö ben'til'vlcn Bcai!,<c» dcv l. l . >i. priv. iliord-

l V s i l z s l l l ^ s ! ^ ? > " " " wird ci» CpccinlciN'S i!l>cv d.i« v«,«^mw<lred»ot a»«, Verl>l«,I ,ei-un»». i

,^ : , . . , , .^ . .« Die Alistal! wmdc von Seiten dc« h^hcn Winistcviuml« siiv Cnllns und nnlenicht dcn >»
Z» l l i . ^ ^«» l , Ocslenciü, bestchcnden Alademicn nlüichssest̂ l« und diese «uo^ichniüis! aus die urrzilsslichc (!!».

^ vichüinq der ^chniüstalt »nd dic erzielte,! »nternchlKcrsol,)!.' zxriickqcführ!. D»rch die erziettcn
^ U„<crr,,b!<<crs!>l.ic n»d vastirscn B ŝ<r>,l'„l>>i>,',! de, Dnecli,,'» I)"t diese eiliü s» nsolssrriilie (^'in'ürre»,

<^^^ ^. ̂ - sc^>< <>» . ^ ^ i« ,. ̂ , gcschnsŝ !!, d.iß dic üdrisscu ^chranst^li^n di^ nnn'!cr!'as!c Orssauis.ilien dec« ^!,s!i!>>!^ i!a!l,:,ml>!,!c>!
i > < ^ ^ T , absowrlen Norcr nen,es,c» d,e NcMn ..q»»^ de« sj^. l>,stvebe,,, - (5ins>wnb>,n.icn sind.» v o n n n sta't.
M ^ « < 3 N^'N>ie,! ,v>nw,,l!^>nd,ens!ei< u, der l. !. Arm«, r l„ ,^ I»r<,l?rn,n«n« sind i»> Ins!i!,»v ^'e.ilc ,»> " i , " de r Äea'schen U»ivc,si<<i<i!Blic<,l,^ndlnnq.

stch der ,vrelN'ill,gc»ftr>i,l'»g nnterziel'en z>, »!il,se>!. j ^ ^ ^ ^!oll)cn>Y»r!!,sl!a<ze ^ir. ,5, « r a i l s ^ u Ha,»,»»». ^ <>!«'" ")

WU" ««,'««'»«'«,«,,»«. ^cdo TclKichtel der von m'r er;e»<,tcn Seidlit; - Pnlvcr und jcdeitt di? l>i»;el»e
Plllvcrdosis llmscl,li>.^endci, Papier ist ,nei,,c äiutlich oeponirt? Hchuynmrke nnfq^drnckt.

Ccntral.Vcrsondunllo.Depot: Apotl)ckc „zum S'wrch" in Wien.

! P r e i s oiner versiegelten Or ig ina lschach lc l l s l . öst. W . — O c d r . i u c h s - A n w c i s i l i l c , i n a l len S p r a c h e n .
I Diese P n l u e r dehanpte» dnrch ih re anhero rdeu l l i che , i n den inann lq fa l t i s i s ten F ä l l e n r rp rod l 'e W i r l s a m t e i l n n t e r sämmtüchcn I'ii<her
l be icn in l rn H a n ^ c i ^ e u e i e » nndes l r i l t en den ersten R a n g ; w i r denn vielc T a u s e n d e cniö a l len T h e i l e n de>< großen Kaiserrc icheö u n s u o r -
l l ' cnMde Dnn tsagn i igdschre i l i en d i r d e t a i l l i r l e n Vtachweisnngen da rb ie len . daß dicseldcn bei h a b i t n c l l ' c r V e r s t o p f n n g , U n v r r -
> b l l n l i c h l ^ t n i : d S o d d r e n n e n , serüer hei i l r ä m p s c n , N i e r e n l r a n t h e i t e n , N e r v e n l e i d c n , H c r z l l o p f e n , n e r v ö s e n
> ^ ° > U c h m e r ; r n , Ä l n l c o n g c s i i o n c n , g i c h t a r t i g c n (5 l i e d e r - Ä f f e c t i o n e n , endl ich bei A n l a g e znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -

- » ^ . ' n n d n ^ , ^ , „ ^ , ^ . ^ B r e c h r e i z u , s, w . m i t dem besten E r f o l g angewendet w e r d e n u n d die nachhal t igs ten H c i l r c s n l l a t e l i e fe r ten .

^ ^ < ^ I ' i 5 5 z » ' « 5 i i : ;„ Laibach bci Herrn V^N«»^lii^ M,-,^,.. Apotheker „zmn goldenen Hirschen."
3 i n " " " ' '̂- ^ ^ " , > , ' Apoth. Gürz: ^!. ̂ t tnx^ni , Marburg: /<'. /<<)//,/,<,>.

^." ^''- ^ttu^./^',. Anolh. „ ^ l . ̂ 7,/,<'"/l"/>,'. Nudolfowertli: ./. /j,',-.ymt,"".
Hormons: ^ . / ^ . ^ ? ! Kl l , .^nf„r t : î '. ̂ m^n,.vc/i,,.vt:/i. Villach: ^/tt,/,. ^«,.v,,

Wippach: >1«Vt>/, "e/)e/-/.v.
">nch oblge F w u „ , ist auch zn begehen das .

Gchte Dorsch Leberthran Kel.
<. , Die reinste nnd wirtsamste Sorte Medicinallhran ans Bergen in Norwegen.

> ^ d c Vonteille ist zmn Unterschied vm, andern ^'ederlliransorlcn nul nieiner Schnymarte versehen.

! . ^ D.ese re.nste nnd >vir!sa,ste <l ' >ed I a S r ^ dnrch die sorgfältigste E.nsamm-nng nnd A>..sche.dnng ^ n Dorsch-

z M a - ^ l ) u » Apothclcr nnd Fabricanl chemische Prodncte in Wien.

Fleisch-Tarif
i n d e r S t a d t ^ a i b a c h f i , v d c u '

M o n a t S c p t c m d c i - 1 t > 7 1 .

1. Sorte H D^Z
(Fleisch bester QunliliU): ^ IO<"
1. Nostl>rn!e„ ^ / °
2. ^nngendraten ^> ^ lr.
Z. jlrrn^stiici ^,,, , - ^ ^ - - - ^ ' - - - ^
4. Xiaiserstiick i P f " " d . !.»7 ! 24
5. Schlilsselorlel
<;. Schivrisstillt 1 l

2. Sorte !
(Fleisch mittlerer Qualität):

?. Hinlerhalö »
^. ^chnl!ers!i,ck ^ , . .
!'. Rippenstüc! < P N " d . i>.". 20

! 10. Ode'.weiche )

3. Sortc

(Fleisch geringster Qualität):
l l . Fleischlüpf -,
!2. Halo
13. Nnterwcichr ' Pfund . 19 1«
14. Arnststiicl
15. Wadenschinlcu 1

Magi f t rat ocr t. t. ^audeöhauptstadt
Laibach, am 25. August 1871.

Der Bürgermeister: Deschmann.

(2037—1) ^ir. 4004.

Feilbictunsss-
Rcassmmnmg.

Vom t. l. Vczill^crichtc Tschcl-
licmbl wird betaunt gemacht, daß cuc lnit

l Vcschcid vom 8. August 1870, Z. 4219,
beivilli^lc üud auf dcu 28. Iuui 1871
aubcl'aumtc, adcr wegcu Nichterscheiucne
uon Kauflustigen „ich! l'clll,sntc ^iclicitatiou
dcr im Gruudl'uchc ,'lä Hclrschaft Tscher-
mmlil 8nd Äcrs>-Ni'. ^ uoikommcudcn,
uct'ichtlich auf 300 fi. demcilhilcl,, lant
Licilalil)ul<ftrololollei< uom 4. April 1808,
Z. 1545, von der Ursula Mansscr von
Stockcndoif um dcn Ntcislbot pr. 34 l fl
ö. W. crstaudcucu Ncalilät wcgcn nicht
;l,gcl)>lltcuc>.-Ulcitlltil)ns!)cdiugnissc uus den

i 2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
s"ch 10 U!>r, n, der Gericht5tan;ki mit
dnu Bc.iatzc rcassmnirt woldcn sci, daß
udigr ^ealttät hicbci um jeden Preis an
dcu Mchlbirtcuden hiulanacaebcu w^den
wird.

K. k. Äezitl^erich, Tschcrocmbl,
am 17. Juli 1871.

>!f!!>! >,,l!'!li,I, <ll!!' l>^!>,'^l-!!-/,t' <M' l^„!<^!,^!,', !<!>, ! ) . X ! ! ! i ^ <> !, !.!, !'.̂  I'll,,, !'.l/< >'(',tt>,!>!'!-!

M ß<^H^ ck O>»2»W«, Klijsknfabrika??lln in Wirn,
, , " > " , - . . ?>n«»>»<-H>'l««Z«,>,»>:,^«, Ferdinand^siraßc Nr. 1k,

empschlen ihre »eucn verbesserten, doppelt fnicrscstci,. qcsscn Cint>i>u1» s.chcrcn
l « « , » » « » , zn nnchsl^hendc» herabgesetzten fcstcu Fabrileprciscn:
^ ^ , , . .. ^)lr. 0 mit Tresor eirca ^ <5lr. sl. 80 Nr . 4 niit Trcsrr circa l ü Ctr. f l . N>5
l - , , , ^ ' ^ i ' z l „ " ' /» " " " '"' ^ " " ü ' » 5 ' 4 „ „ Ü40
!" ' ! " i!^! iß « ' ' " 'l „ " " " >i!ü > „ « „ . „ !« „ „ i!»0

' 8 " " " " " " " « ' " ! „ ? „ „ ^ !i<iO
l ° ss „ 5j N, „ „ 17U
! - A!crvc!tt!inss nnd lHxvcditic!, zur Bal,» oder Tchisf inl '^r isfe,! . ^cickiuinnn,

, ' ' ^ franei,' und grat ls. D>ü « l l S i - e n sind mit 2 MarniNiren Schlüssel!! vrrschim.
/ . , , Da« Haupt- oder Mittclschlos« entweder a»icnlanischc<< Pr incip oder Äralnna-
»' <,7,̂  , ,.., >/ > Chub, - Briefliche An j t rcM ant? der Prov i „z werden prompt gegen Nachnahme
, , ^ !' ^,'^ !l ! odrr üiüsentnnss del« Grldl'l1ragci< cffeclnirl von (15^1^ - !»)

^ ! ' ! ^ ! .. AW'^Li, H- OZ«,FI . , tiasse-Fabrikanten ill Wien.
< ^»«zz<,»HIl««l«>'lnßr«: ^copolostadt, Feibinaiidilstraße Nr, 18.

^ ^ p̂ Ä« <" !R I ' E»
V̂n 6er nißäeri» i^liKlo«-^ lllädlui3t'1nü0 7i> ^ w i o ^ o r ^ iu Innor^rliin t8t

ßino 1^>w'or3wUo Mr soi'!<tli«il0 »<>«I«,»- niui l»jlzm/<',lli,»ml«, Mr äio I^t,,^
iid^r I'ul5t8v!mt/, üdur lol^^l l l l l lNiolU' uuä ioi^tl l i i txUlilx' ' i ' l lN'N', iidcr
K'«l8t' uuä ^!«z:»I,»<)!i/0i, Mr 5>l'l,i>Miclw ^„süil,</^l>r0 unä Mr« /<'j«I„,<'il, uiil
oiiwm ^lckle^0!!ulw von 000 Uuläen i). ̂ V. n^d8t, i'roior ^V^nuu^, /u dtt8ut/(.'u.

I^Iit. äiuüor I.ow-sr^o1i6 i»t äio V«r^!Ütun8' ü65> ^HuliorZtßlj uu<1 <,Iis'
^L^orguu^ «wuigor unäsror, mit äeu 8oluü^^vet!ll6li im AuZkMMSuliänxs «wliouäor
^68ÄiÜft6 V0idu,lä6l1.

Uo^rkm- Imdsu 8ioli üdor äl<5 mit ^utsN DrldlF xurü(!^86l68^u 8wäisu
lm oinor 1<'or«tll'!lrlli^tult l,nä minä08be»^ oi'ujuuri^u V^r^onäm^ im m-^ii8o1l6U
^or«täwn»w imoli ^b^olvirnu^ <,l«r Ztnäißü :ui8xn^oi86n.

lliu Fliw8 ^ou^iil88 ü!)Lr äis bo^tlmdou« m'llktisoilL 8tli,at8prüfuu<; Mr
äoti 80il)LtlMiMF6ii ^0r8tvsr>VHituiiF8äiot!8t ^ll)t äeu Vmxu^.

1 '̂sruur inü38«n äi6 ^e^srdsr clor »luvkinsclien 8maolw, in ^veiciier <Ior
Huwrrioilt ertlwilt >virä, oäer äocii ßinsr anäorn mit äis^sr vor^vaizäwn vüä-
8ilN'i80li6u 8i)rtrc1io müditiZ, und iLiIi^sii .^tllndo» 86iu.

Dia uüliorn ^.nsteNnn^dLäiii^lli^Ä^ Ivönnvn del clem 1^or8t<lmi.« in
8cwiLedorj>' oiu^eäoliLii ^voräon, oä^r >v<>r<,I<m uut' drietliolio ^ul'r.^ß auck »oiirilt-
liok mitgMioilt.

Dio Uo8u«Il6 8inä l,i!« 20. luje^tenilloi' l . ^. d^iu» »'ur^tnulte clsr Fetdrti^w»
Inliudunß oin/udriügoil. s2000 - 3)

lnliabung clel- ttsl-l-soliast Zolinsbliel-g in Innerkrain.



Fragse!
Wird das löbl. Magistrats-Collegium

Personen, welche uach dem Ausspruche
des Sanitätsrathes das Vertrauen des
Publicuins nicht geniessen, in der Apo-
thekerfrage noch unterstützen ?

Illif
oder Waldlorn genannt, welches als Doppel-
frutht gewounm wird und <M nial den Samen
erseht, so wie U bis ? Schuh hohcs Stroh
liefert, ist per Mehc« uin <i st. ohne Embattanc
be: dem Herrschaft Natschacher Forstamtc
zu MW. (I9ö0-:i)

Verkaufsantrag.
Ein Paar Hageiipferde, Kap-

pen, fünfjährig-, bei IG Faust hoch, ge-
sund und fehlerfrei, zum schweren und
leichten Zug verwendbar; ein halb-
fifedeckter, noch gut erhaltener Neu-
titscheiner W a g o n mit Druckfedern ;
?in renovirter, offener, leichter «Jagcl-
w a g e n , ebenfalls auf Druckfedern;
ferners starke O c l i s o n , 4 Stück
englische I>riickfo<I<>rii. Btäelt'P
mit Messingbüchsen und sonstiges
Kisen, für einen Omnibus geeignet,
sind auf dem Gute W o l f s b ü c h c l
nächst Ste in zu verkaufen. (2029—2)

S k i Gewiml
S garantiren wir den Thcilnclimcrn unserer je

§ S;iicliiclf!ird)iUtrn i
g a u f * © Stück 3 ° , kaiserl. türkische 400 S
Je Francs-Lose, ausserdem «3

S4l|raunl'd)tDetflcr-foö init^
^gcjOflcner Serie abprumici:
DJ Bei Erlag der Angabe von tl. 7, — und Jj
W* Zahlung weiterer 14monatlicher Raten a II. 7 ^j
" ? — spielt man in 7 Ziehungen auf Tresler jjj
g von Frcs. 600.000, Frcs. 300.000, Frcs. S
5 60.000, FrC8. 40.000 e tc (kleinster Ge->
6 winn, welchen jedes Los machen milSS, •§
S FrC8. 400) ohne Abzug in Gold und erhalt ̂
S bei Auflösung der Gesellschaft: S

SEm30
0kais. türkisches S

S 400 Frcs.-Los ^
b£ in sein alleiniges Eigenthum ausgefolgt. «•
K Ausserdem wird der Gewinn, welcher auf »ü
&' das schon gezogene Braunschweiger Los >
2 fallen muS8, bar unter die Theilnehiner J?
% vertheilt. (1972—5) •£
S üa nur eine sehr beschränkte Anzahl %
Sj dieser Lose auf die namhaften Trefl'er von J
•" fl. 60.000, fl. 9000, fl. 3000 in Silber \
S etc. spielt, so ist diese Gewinnstchanee allein J
2 eine ausserordentliche und die vorstehende ^
% Combination Jedennaim zu empfohlen. ij

<^e^0ler9e|^äft der XHömiut= <
s fttatton bcö <
| „Jli e r c u r.4< s
Jl \\ l e n , IV o 11 x e i 1 e 1 :i. «1

Zur p l . Bsactitig!
Elideögcfcrli^tc cvlllllbt si.h hiermit a»zu- j

zeigen, daß sic das (^047—1)

Wlljinelllelchast,
B a It 11 la o €$ a t m e % r . 1 1 4 .

nad) tbreut ucislovDencit (Satten 3ofcf ©ranbeffo
fortbetreiben »oirb, utib cmpfieiitt fiĉ  i^vcn ^ciicti
Äimben für neue Gebettelt mio für 9teparatnreu
3ur folibcflcti unb piltttlidiflcn Gffoctuintng.

• Imalie Grandesso,
©agncrmciftcreroinDf.

Riiih Mim,
betrieben uott ^xm Voccmiobitcn ÜOH 20 ^fcifcc-
froft, mit STniHenüffiou, cinnn @atlet unb brei
Stvculatfäßni, ^cgenroärtifi auf (Sifciibaljnfiliiuel-
Irua^eiiflui:.! eiiiflevirf)trtr ist mit Cl'taftCV 1. ̂ .
JH otrfslitfet!

yiütjciei? ist w cvfraqon leim ^ovflauUi1 bi-r
^errfdjaft ''.Uatjdindl näiijft ber ©tattoit üiioin-
brüct oba- beim Jpetru WoriU fiüiueitfcli) in
«tnj. (iyio-(S)

f illieliiisdoi'Or

Malzextract-
BONBONS

M M mit Rücksicht Nils die Nnsspnich?

> » von Oppolzer u. Heller,
M M Prof. an der Wiener Klinik,
U M ««^ j r»«« l«>>»« t o r alle»
> > illingcn, besonders oar den wir-
> > limgöloscn W«,»l««t<»,,»,«„»
^ ^ von ssexer, Schmidt, Lcilnrr,

Hoff:c. (ohne Malzertract).
Ans 9 Ausstellnügen prämiirt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u Verschleimung.
NW^ Per Carton 10 kr. " W U
F e i n e r in Vilchscn 0<; Ir. und 40 lr., in

Dosen 21 Ir.
X U . Mlllzcxtract ist w°hlschn«cle»dcr

E r s a l j des schwer ucrdnnlichcu ^ r b c v -

t h r a n c ö nach Prof. H i > « « » t 5 V « » >

in Tübingen, nebst ^ » K « « l » Deutsch-

lands bedeutendster Llingenlliniker.

Anerkennunss.
O b d a c h , 13. Februar 1870.

„ D a m i r Herr D r . M a r t i n v o n
„ W o l s s v c r a . f i i r meinen b l u t a r m e n

„ I h r e » Vl 'nbouö v c r o r d n e t e , so :c. : c . "
f . Waynes, Kau fmann.

NW- Depots für Laibach: "MV
Nei Frau Apolh. H . D^^«,»l»«>—

« « r !,vorm. 8e>»«,»>^) ilundschaftSPlah
b i He rn ^ « > » n « « »»«^, «>«>>

und bl'i Herrn Apotheker «?, '»»»>»»
Ul»>««?«»lt«. — I m übrigen .«ra in
und in Hlärliten auch bei dm Apothekern
nnd iiauflruten.
Wilhclmsdorfer Malzftrodnctcn-Fabvit

(<^7 !7) (Wien.)

i E i n

findet beim Gefertigten unter guten Beding-
nissen sogleiehe Aufnahme.

Dom. Rizzoli.
(2046—1) A ]) 01; h o k o r i 11 K u d o l ss w e r t h.

I Lehr-1 Erzielumsiislall lto Bfeta I
i Irma Huth in Laltach, I
$ | boginni der IJntcnicht in den G Klassen uiul in der dumit in Ver- ^
M bindung stohoiision Privat- Lehrerinnenbildungs-Anstalt fjk
M ainl.()(4olMT. Š
2 ^ D'ds Niilierc «;ol)ou difi Pro^Tiiinine, welche in der Anstalt zur W
j ^ , ' Einsicht vorlin^en und auf Verlangen portofrei eingesendet werden. $$£
U>: Miindlicho Auskunft ertheilt die Vorsteherin lü^lifh von S) bis 12 Uhr : |§g

1^1 IVi*. 2 7 1 , Franzonsbrüfike, zweiten Stock. (20JJ4--I) ttfc

o o• jooooouo.>oooooooooooooooooooooÜooooooc ooooüoÜo•:>c)o-ooo

I ^ Einzig und allein I
' •^tB!5Ä Hamen- g

0 Gesticklc nud stalle »<»,««>«»«» vmi 2 f l . bic« »'> fl, 5><> lr. l.'
^ Gestickte und glatte »^« , ' ««»» t« von 2 f l . bis 4 f l . c
^ Geflickte und glatt? > » « « « , , von I sl. K0 fr. bis 2 ft. 50 lr. 5
^ ük'stickle lind sslalte ^!«»jr>l««l»ll>»«,!»«»,» von 70 lr. bis 2 f l . (̂
^ Gcsticlle n»d glatte l l , , t ^ , ' , ' i »e>4«> vm, 2 fl, 5,0 lr. lii« 7 f l . 5)0 lr. c
^, Grosse Änswahl wcchcr und färbia/r 8t»>»,",, '5<»», >Z»,»,«»,»» i,„d H^l»»» ^
5 » ^ » ' » S O l ' i » » » , » » und I?>>««>«»>' bei ^

19 ° 3> A- J- Viseher. . . i,»»,.,..,. 3
>ooMoooooooooaooaooooooooocoaoo-,ooooor,^-.oo,-ooooorioo°

feot^ Otto LoYinsiic in Braz,
Mhmaschtttcn-

L a g- o i# 9

D^N >V einftfiehlt

X X Whttk'r H Nilson.System . . . . si. ?5.

l X , " ' Howl'-Tystem, r̂̂ stte Sorte . . . fl. 8̂ »-

H^/ff ^ Howc-Hyslem, ssrdfztc 3or!c . . . fl, 6.1.

^ ^ - Sinqer-System fl. 7".
^ ' ^... ̂ _,.,_.^ ,^Z , Geĉ l,',! »« t«> , , 10 fl. PreiSerhühunss,

^ ^ l ^ ^ » ^ , Ä ^Ä und sind >H ssl. soglllch und jeden Monat
"'''' ' ,^ , , , ' „-, ' ' ? ^ ^ , . » N . n̂ crlegen.

H M " Lälniutliche ViähniaschiNl'u werden ssenan in nniin-r »,V»'>»n»l»>l«'>>»'«» ^b '« '» '^ "
« t i i l t « gepriist, ich qaranlirc filr deren Güte l t t , , l ' I a l p v und ersetze alle währmd dieser Zl'!l
sich am nalürlichcu W^c abnützenden Bestandihlül' ^ , ' l , l l > . " <1»?!)—4)

Die erste kraiiiische

Leictalestattiis-UiiflialirisaDstalt
Franz Doberlet in Laibach

j iknmn.n l alle das Leichenwesen l.drollc.ulou Aulli-ägc, namentlich die HPSOI-UI, . ' von
'nrlen, Photograph.en, Scdrim« und Ki.,l»alsa...triiiiB Her Leichen, Herstnllunt x^ ('„• -

l.«.H,/en Monumenten nnd Grüften, dann Lüi.-.l.nnln.nsporlc nach allen [ t i d , l , „ X „ >s I ,-
und Auslandes, spw.c auch auswiirl.g« LeichL>nbeslalt.n,b'cn m den billi-sle " Vdsen

Diß gelert.gle Aiislalt hat alles aufgeboten, um den Anforderungen in ie •Hich-

bcdLnn! ZU CIll"lirCChcn Ulld 1)lU<!t MwY> «'••'• «lorsolbcn In Ä . l Ä i c n «»

Erste krainische Leichenbestattungs- und Aufbah-
rungsanstalt.

Bureau: Franziskanerffasse Nr. 8.

D r u « l u n d V e r l a g v o n I g n a z » , K l e i n m a y r ^ F e d o r V a n i t ' e r g i n L a l b a c h ,


